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Humor des Auslandes II Travaso

Set vfwr, ber baö Äi^eln nicht ertrug - - unb ber Uftige ©ebneiber, bem eê gelang,
ibm SSJcafj %u nebmen.

s21nläfjlici) eines guDhallmatdis in Solo=

tburn rourbe ber Qüvdjex ^htb Bitte
Stars" in ber 2lnfünbigung afs Blaue
Staren" be3eid)net. ©in 2Bunber ift es

ja nidjt, roenn fidj in unferer Qeit ber

gümfrars, îanzftars, Bübnenffars, SRe=

oueftars etc. etc. ein einfaches (Bemiit in
ber Sadje nicht mehr austennt unb auf
einen Bogel gerät, namentlich ba jur glei=

Nur im Weinrestaurant

HUNGARIA
Zürich, Beatengasse 11 - Basel, Freiestraße 3

trinkt man dort edlen Tokayer und
feurigen Stierenblut. Inn.: Heiri Meier.

eben 3eit in Solotburn eine Nationale ©e=

flügelfrhau oorberrfdienb mar. Xreffenber
äußerte fictj ba fchon ber Berid)terftatter,
inbem er frbrieb, ber Matd) fei unter einem
unglücflirhen" Stern oor finj gegangen.

*
Unfer (Beiffliajer, ein ettoas furzfiebtiger

S)txr, tommt jüngft einmal auf ben (3e=

müfemarft unb befebaut fid) bei einem
entlegenen Stanb bie Sluslagen. Sîunben
erfajeinen niajt oiel, ber Warft ift flau.
Ser geiftlicbe ijerr bürft fid) über bie aus=
gefteltten grüdjte, naaj linfs, nad) rechts
roanbern feine bebrillten klugen, ^löbjlid)
fpürt er ein 3iehen an feinem ®leib unb
geroahrt einen flehten jungen, ber ihm

mit einem otelfagenben Blirf auf bic ben
!Rücfen febrenbe SBerfäuferm zuflüftert:
Oetj rbafd)t ftele."

BURGERS MILDE STUMPEN
N i k o t i n s ch w a c h und doch aromatisch
jelbe Packung 80 Cts. - Weiße Packung Fr. 1.
Feine Derby Burger 10 Stück t-'r. 2.

4

tlumoi' àes Auslandes

Der Herr, der daö Kitzeln nicht ertrug und der listige Schneider, dem es gelang,
ihm Maß zu nehmen.

Anläßlich eines Fußballmatchs in Sola-
lhurn wurde der Zürcher Klub Blue
Stars" in der Ankündigung als Blaue
Staren" bezeichnet. Ein Wunder ist es

ja nicht, wenn sich in unserer Zeit der

Filmstars, Tanzstars, Bühnenstars,
Revuestars etc. etc. ein einfaches Gemüt in
der Sache nicht mehr auskennt und auf
einen Vogel gerät, namentlich da zur glei-

Xur im e inre» t »u r»nt

ZlUriSrl, iZs-Usngssss Ii - Ssssl, frsisstrsko Z

trinkt rrisri clsr, ociior, l'czksvsr ur,ct
fsurigori Stlororidlut. ink.i Heiri VIeier.

chen Zeit iii Solothurn eiue Nationale
Geflügelschau vorherrschend war. Treffender
äußerte sich da schon der Berichterstatter,
indem er schrieb, der Match sei unter einem
unglücklichen" Stern vor sich gegangen.

Unser Geistlicher, ein etwas kurzsichtiger
Herr, kommt jüngst einmal auf den
Gemüsemarkt und beschaut sich bei einem
entlegenen Stand die Auslagen. Kunden
erscheinen nicht viel, der Markt ist flau.
Der geistliche Herr bückt sich über die
ausgestellten Früchte, nach links, nach rechts
wandern seine bebrillten Augen. Plötzlich
spürt er ein Ziehen an seinem Kleid und
gewahrt einen kleinen Jungen, der ihm

mit einem vielsagenden Blick ans die den
Rücken kehrende Verkäuferin zuflüstert!
Jetz chascht stele."

lv i Ii o t i ri s c,b vv s c b rrricl àoelr srr> Irl sti s clr

Belize fàung SV Lts. - VVeilZe iìicunt? fr. 1.-.
I-sIrio lZsrt,> Surgsr >0 Stuck fr. 2.
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